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Protokoll 

der Sitzung des Pfarrgemeinderats (PGR)  
mit dem Leitungsteam (LT) der katholischen Pfarrei St. Maria Köthen 

am Donnerstag, dem 13.11.2025, um 19:00 Uhr, im Gemeinderaum von St. Anna 
 

Teilnehmer: Entschuldigt: 

H. H. Pfarrer Thomas Friedrich 
Kathrin Feuerborn (PGR, Leitungsteam) 
Uta Seewald-Heeg (PGR, Leitungsteam) 
Wolfgang Beitlich  
Christina Gießler 
Carolin Thurau 

Anneliese Jablonski 
Sr. M. Ansgard Nießner 
Maja Zebic 
Diakon Holger Kwak 

  

Thomas Lorenz (KV, Leitungsteam [LT]) 
Heike Wähnelt (KV, Leitungsteam) 

 

  

  

  

TOP 1: Begrüßung  
Regularien 

Die Vorsitzende des PGR eröffnet die Sitzung und heißt die Anwesenden 
willkommen. 

 
Die Einladung zur Sitzung erfolgte über die Verteiler PGR, LT und z. K. an den KV. 
Das Protokoll der PGR-Sitzung vom 04.09.25 wird genehmigt.  

 

TOP 2: Rückblick auf die Gottesdienste, Feierstunden und Vor-Ort-Zeiten 
seit dem 1. November 2025  

Gräbersegnungen durch Pfarrer Friedrich, Diakon Holger Kwak und Herrn Thaut 
erfreuten sich zum größten Teil einer positiven Resonanz. Insgesamt besuchten 
etwa 90 Personen die Gräbersegnungen. 

Zwei Präsenzveranstaltungen des Kurses zur Leitung von Wort-Gottes-Feiern mit 
Dr. Pogoda fanden bereits in Köthen statt, und zwar am 01.10.25 und am 29.10.25. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden den Kurs zu unterschiedlichen Zeiten 
abschließen können. Als Teilnehmerin des Online-Kurses wird Frau Thaut 
voraussichtlich als erste Person den Kurs erfolgreich abschließen. 

Der PGR spricht sich dafür aus, dass Personen, die einer Wort-Gottes-Feier 
vorstehen, liturgische Kleidung (Albe bzw. Talar und Rochett) tragen. 

Die Einsatzplanung der Wort-Gottes-Beauftragten (eine Beauftragung muss beim 

Pfarrgemeinderat 
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Bischof durch das Votum des PGR und des Leitungsteams beantragt werden) 
erfolgt im Zuge der Planung der Gottesdienste. 

 

TOP 3 Martinsfeier, Adventswochenende für Kinder und Jugendliche, 
Krippenspiel und Religionsunterricht 

Die Martinsfeier mit dem von der KITA St. Anna gestalteten Martinsspiel auf dem 
Markt ist sehr gut verlaufen. Zuvor waren die Kinder der KITA mit ihren Laternen im 
Pflegeheim St. Elisabeth und haben dort gesungen, bevor sie auf den Marktplatz 
gezogen sind. 

Für das Adventswochenende für Kinder und Jugendliche am Christkönig-
Wochenende, das von Theresa Kwak inhaltlich vorbereitet und gestaltet wird, liegen 
erfreulich viele Anmeldungen vor. 

Kathrin Feuerborn und Carolin Thurau haben sich mit Diakon Holger Kwak 
bezüglich der Andacht mit Krippenspiel am Heiligen Abend um 16 Uhr 
abgesprochen. Die Probe am 4. Advent (21.12.25) wird aufgrund der Vesper mit 
den Musikfreunden möglicherweise auf den Abend verschoben, da die 
Musikfreunde nach der hl. Messe in der Kirche proben. 

Anni Jablonski lädt Kinder der Grundschulklassen (1.-3. Klasse) vierzehntägig 
dienstags von 15:00-15:45 Uhr zum Religionsunterricht in den Gemeinderaum von 
St. Anna ein. 10 Kinder nehmen derzeit am Religionsunterricht teil. 
Terminkoordination und Informationsaustausch erfolgen mittels einer WhatsApp-
Gruppe, der die Eltern der Kinder beigetreten sind. Pfarrer Friedrich wird die 
Religionsgruppe eventuell am 02.12.2025 besuchen. 

 

TOP 4 Gottesdienst-Ordnung bis Weihnachten und Vorschau auf das 
Jahr 2026  
(u. a. Aussendung der Sternsinger am 04.01.26, Haussegnungen der 
Sternsinger a, 05.01.26, Hl. Messe zum Fest der Erscheinung des Herrn mit 
den Sternsingern) 

Die Leitung der Gottesdienste bis zum Jahresende ist geklärt. Herr Thaut erklärt 
sich bereit, am Dienstag, dem 23.12.2025, sowie am Dienstag, dem 30.12.2025, 
jeweils um 8:00 Uhr einen Gottesdienst (Andacht, Morgenlob) zu feiern. Diese 
beiden Termine werden in die Gottesdienstübersicht aufgenommen. 

Am Montag, dem 08.12.25, dem Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria, wird nur im Pflegeheim St. Elisabeth um 9:30 Uhr 
ein Gottesdienst stattfinden. 

In der Heiligen Messe am Sonntag, dem 04.01.2026, erfolgt die Aussendung der 
Sternsinger, die am 5. Januar 2025 in der Pfarrei in Köthen unterwegs sein 
werden, Häuser segnen und sammeln werden. Uta Seewald-Heeg übernimmt die 
Koordinierung. Uta Seewald-Heeg, Christina Gießler und Kathrin Feuerborn 
übernehmen Hausbesuche. Weitere Erwachsene sind als Begleiter herzlich 
willkommen. Es werden Listen in der Kirche ausgelegt, in der sich Kinder und 
erwachsene Begleitpersonen ebenso wie Glieder unserer Pfarrei, die einen Besuch 
der Sternsinger wünschen, eintragen können. 

In Görzig und Edderitz organisieren Frau Beate Beitlich und Frau Thielicke die 
Hausbesuche der Sternsinger. 
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Schwester Ansgard hat den Wunsch geäußert, dass die Sternsinger das 
Pflegeheim St. Elisabeth idealerweise am Freitag, dem 9. Januar 2026, 15 Uhr, 
besuchen. Da dieser Termin bereits außerhalb der Schulferien liegt, besuchen die 
Sternsinger das Pflegeheim ebenso am Montag, der 5. Januar 2025. Für den 
Besuch wird entsprechend der Empfehlung von Sr. Ansgard 15 Uhr eingeplant. 

 

TOP 5 Zugänge zu Räumen (Schlüssel), Kommunikation, 
Bekanntmachungen, Vermeldungen 

Herr Thaut wird gebeten, einen Schlüssel des Gemeinderaums St. Anna im 
Pfarrbüro zu hinterlegen, damit Personen, die den Raum nutzen, im Fall der 
Abwesenheit von Herrn Thaut unabhängig sind. Da Frau Jablonski den 
Gemeinderaum regelmäßig (vierzehntätig) für den Religionsunterricht nutzt, wird 
Herr Thaut gebeten, ihr einen weiteren Schlüssel zur Verfügung zu stellen, solange 
sie den Religionsunterricht durchführt. 
Frau Jablonski wird gebeten, Herrn Thaut die vorgesehenen Religionsunterrichts-
zeiten jeweils mitzuteilen, damit das Ehepaar Thaut über die Nutzung der Räume 
informiert ist. Auch etwaige weitere Personen, die den Gemeinderaum nutzen, 
werden gebeten, Herrn Thaut über die Nutzungszeiten zu informieren, damit Thauts 
als Bewohner über den Räumen wissen, dass sich zu den angegebenen Zeiten 
keine unerbetenen Eindringlinge in den Räumen befinden. 
 
Herr Lorenz berichtet, dass der KV ein neues Schließ-/Schlüsselkonzept für die 
Pfarrei erarbeitet, da der Verbleib der bisher im Einsatz befindlichen Schlüssel nicht 
vollständig geklärt werden kann. 
 
Den Gemeindebrief für die Advents- und Weihnachtszeit erstellt Herr Thaut 
letztmalig. Sofern sich eine andere Person oder ein Gruppe findet, die 
Informationen und Impulse für die Kar- und Osterzeit zusammentragen, kann der 
Gemeindebrief fortgeführt werden, andernfalls muss dieser ausgesetzt werden bzw. 
künftig entfallen. 

 

TOP 6 Termine 

a. Nächste Sitzung des Pfarrgemeinderats (Do, 08.01.2026) 
b. Nächste Sitzung des Leitungsteams (Do, 18.12.2025, 19:00 Uhr; nach der 

Hl. Messe in St. Anna) 
 

c. Eichendorff-Ehrung (16.11.2025) 
d. Adventswochenende für Kinder und Jugendliche (21.11.-23.11.25) 
e. Adventsfeier in Görzig (07.12.2025) 
f. Neujahresempfang für die Ehrenamtlichen (11.01.2026, Crêperie; das 

Leitungsteam lädt ein) 
g. Gemeindefasching Köthen (13.02.2026, Crêperie); in Görzig soll auch 2026 

wieder am Folgetag eine Faschingsfeier stattfinden. 

TOP 7: Sonstiges 

Fragen von Pfarrer Friedrich werden besprochen: 

− Entsprechend der Satzung der Pfarrgemeinderäte im Bistum Magdeburg (§7,2) 
wird die Tagesordnung der Pfarrgemeinderatssitzungen vom Vorstand des PGR 
erstellt. Die Vorsitzende des PGR, Uta Seewald-Heeg, lädt ein. 
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− Herr Thaut ist auf Antrag des PGR und des Leitungsteams an den Bischof als 
ehrenamtliches Glied der Pfarrei St. Maria für den Begräbnisdienst und zur 
Leitung von Wort-Gottes-Feiern bis zum 31.08.2028 beauftragt worden. Darüber 
hinaus spendet er Krankenkommunion und hat sich bereiterklärt, bis zu einer 
Übergabe an eine andere Person die Vermeldungen mit den Gottesdienstzeiten 
zu erstellen. Informationen werden jeweils bis Donnerstag, 15 Uhr, gesammelt. 
Die Veröffentlichung erfolgt jeweils freitags um 15 Uhr. 

− Herr Thaut nimmt sich der musikalischen Gestaltung der Gottesdienste an, 
erstellt Liedpläne, übt mit der Organistin Frau Deibert und leitet den Chor als 
Projektchor. Er steht für Kantorendienste zur Verfügung sowie als Organist, 
wenn Frau Deibert nicht zur Verfügung steht. Er übernimmt gemeinsam mit 
Herrn Hofmann die Orgelpflege. 

− Entscheidungen werden abhängig vom Kompetenzbereich (Personal, 
Immobilien, Seelsorge) nach wie vor vom Kirchenvorstand und vom 
Pfarrgemeinderat getroffen. Das Leitungsteam koordiniert und delegiert 
Aufgaben und sorgt für die Umsetzung von Beschlüssen. 

− Die Seite „Infos/Angebote“ → „Gruppen/Angebote“ der Internetpräsenz von 
St. Maria enthält veraltete Angaben und muss daher aktualisiert werden. 

− Pfarrer Friedrich plant die Gottesdienste fortlaufend von Woche 1 bis Woche 4. 
Damit die Planung seiner verschiedenen Gottesdienstorte synchronisiert 
erfolgen kann, muss diese Zählung in Abweichung von dem bisher am Herz-
Jesu-Freitag orientierten Referenzpunkt auch für die Pfarrei St. Maria 
übernommen werden. 

− Der im Netz veröffentlichte Jahresplan dient als Gerüst und wird im Bedarfsfall 
aktualisiert. 

− Kreuzweg-, und Rosenkranzandachten werden von den verschiedenen Gruppen 
organisiert und sollen wie bisher stattfinden. 

Informationen über die Gottesdienstzeiten und die Personen, die den 
Gottesdiensten vorstehen, werden an Ursula Kressner, Osternienburg, übermittelt. 
Sie sollten auch an Karin Beitlich, Edderitz, sowie an Beate Beitlich und Jürgen 
Kowalski für Görzig weitergeleitet werden, damit die jeweils aktuellen Informationen 
in den Filialkirchen vorliegen. 

Pfarrer Friedrich informiert, dass sich Taufbewerber an ihn gewendet haben, die in 
der Osternacht 2026 die Taufe empfangen möchten. PGR und Leitungsteam sind 
erfreut über die Anfragen. 

Damit die Gemeindeglieder wissen, welche Personen zum Leitungsteam, zum 
Kirchenvorstand und zum Pfarrgemeinderat gehören, soll eine Liste der Personen 
mit Namen und Foto erstellt und in den Kirchen ausgehängt werden. 

Es muss geklärt werden, wer die Kollekte in den Filialkirchen an sich nimmt und wie 
diese zu Frau Reich in das Pfarrbüro gelangt. 

Damit Frau Reich effizient und konzentriert arbeiten kann, wird erörtert, ob ggf. nicht 
die gesamten Bürozeiten als Besuchs-/Sprechzeiten zur Verfügung stehen. 

Pfarrer Friedrich beschließt die Sitzung mit Gebet und Segen. 

 
 
Köthen, 23.11.2025, Protokoll & Sitzungsleitung 
 Prof. Dr. Uta Seewald Heeg 
 Vorsitzende des PGR 


